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Anleitung „Witchy“

ZUSCHNITTPLAN:

1 Kopf-Seitenteil 1× und 1× gegengleich aus Mohair
2 Kopfmittelteil 1× aus Mohair
3 Ohr 2× und 2× gegengleich aus Mohair
4 Körper 1× und 1× gegengleich aus Mohair
5a Arm-Innenseite 1× und 1× gegengleich aus Mohair
5b Pfote 1× und 1× gegengleich aus Pfotenstoff
5c Arm-Außenseite 1× und 1× gegengleich aus Mohair
6a Innen-Bein 1x und 1x gegengleich aus Mohair
6b Außen-Bein 1x und 1x gegengleich aus Mohair
6c Fußsohle 1× und 1× gegengleich aus Pfotenstoff
7a Hut-Krone 1x aus Filz
7b Hut-Krempe 1x aus Filz
8 Umhang 1x im Stoffbruch aus Seide, Satin oder

anderem dünnen Stoff

VORARBEITEN:

 Schnitt-Teile ausschneiden. Teile Nr. 1-6c mit einem Lack- oder Gelstift auf die Stoffrückseiten
übertragen und mit einer spitzen Schere vorsichtig ausschneiden. Dabei die Nahtzugabe von ca. 2-3mm
nicht vergessen!

NÄHEN:

 An den Kopfseitenteilen (1) die Abnäher schließen. Nähen Sie nun die beiden Kopf-Seitenteile entlang
der Kinn-Naht A-B zusammen. Nun nähen Sie das Kopfmittelteil (2) jeweils von A nach C zwischen die
Kopfseitenteile. Kopf wenden.

 Je zwei gegengleiche Ohrenteile (3) entlang der gebogenen Kante von D nach E zusammennähen.
Untere gerade Kante offen lassen, Ohren wenden und die Öffnung mit kleinen überwendlichen Stichen
schließen.

 An den Körperteilen (4) die Abnäher schließen. Körperteile gemäß Markierungen zusammennähen. Die
Stopföffnung am Rücken bleibt offen. An den Markierungspunkten „X“ kleine Löcher für die Splinte
vorbohren und Körper wenden.

 Jeweils ein äußeres und inneres Beinteil (6a + 6b) zusammennähen. Die Stopföffnung und die untere
gerade Kante bleiben offen! Fußsohle (6c) von K nach L einsetzen.

 An den Bein-Innenteilen (6a) an den Markierungen „X“ jeweils ein kleines Loch für den Splint
vorbohren. Beinteile durch die Stopföffnungen wenden.

 Pfotenteile (5b) gemäß Markierungen an die Arm-Innenteile (5a) nähen. Arm-Innenteile und Arm-
Außenteile (5c) zusammennähen, so dass jeweils die Markierungen G und H aufeinander liegen.
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 An den Arm-Innenteilen (5a) an den Markierungen „X“ jeweils ein kleines Loch für den Splint

vorbohren. Arme durch die Stopföffnungen wenden.

FERTIGSTELLEN:

 Kopf fest und gleichmäßig stopfen. An der unteren Halskante einen reißfesten Faden einziehen. Eine
Gelenkscheibe mit Splint (ø 12 mm) einlegen. Halsöffnung mit dem Faden fest zusammenziehen und
Fadenenden gut vernähen.

 Am Körper oben mit einer dicken Nadel ein Loch für den Kopf-Splint vorbohren (am besten am
Kreuzungspunkt von Naht und Abnähern). Kopfsplint durch das Loch stecken und eine Gelenkscheibe (ø
12 mm) auf den Splint ziehen. Splint mit einer spitzen Zange oder einem Splintendreher aufrollen.

 Gelenkscheiben (ø 10 mm) und Splinte in die Beine einlegen. Zehen zuerst mit etwas Watte füllen, dann
Füße und Beine mit etwas Mineralgranulat und Füllwatte fertig stopfen und die Stopföffnungen mit
Matratzenstich schließen.

 Gelenkscheiben (ø 10 mm) und Splinte in die Arme einlegen. Arme stopfen und die Stopföffnungen mit
Matratzenstich schließen.

 Splinte von Armen und Beinen durch die vorgebohrten Löcher am Körper stecken. Gelenkscheiben auf
die Splinte ziehen und Splinte aufrollen. Beginnen Sie hierbei mit den Beinen!

 Körper mit Füllwatte und etwas Mineralgranulat füllen. Stopföffnung am Rücken mit Matratzenstich
zunähen.

 Je ein Glasauge auf einen reißfesten Faden auffädeln und Ösen mit einer Zange vorsichtig
flachdrücken. Sitz der Augen am Kopf markieren. Mit einer langen Augennadel vom
Markierungspunkt zum Kinn stechen. Faden straff ziehen, so dass das Auge fest im Kopf sitzt. Faden-
Enden verknoten und im Kopf verstechen.

 Ohren an der gewünschten Stelle des Kopfes mit Matratzenstich annähen.

 Fell im Bereich der Nase kürzen oder ganz entfernen. Nun Nase und Mund mit Sticktwist aufsticken.
Wer möchte, kann die Nase nun noch wachsen oder dünn mit Nasenlack bestreichen.

 Zum Schluss zupfen Sie bitte noch die eingeklemmten Fellhaare aus den Nähten und bürsten Ihr
Bärchen auf.
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KLEIDUNG & ACCESSOIRES:

 Schnitt-Teile 7a-8, am besten mittels eines Zauberstiftes, auf die entsprechenden Stoffe
aufzeichnen und ausschneiden. Bitte denken Sie dabei an eine kleine Nahtzugabe von etwa 2-3 mm.

 UMHANG: Entlang der oberen Kante des Umhangs (M-M) einen Tunneldurchzug arbeiten. Untere und
seitliche Kanten etwas ausfransen, so dass der Umhang zerschlissen wirkt. Aus Karostoff oder –Band
kleine Flicken ausschneiden und mit groben Stichen auf den Umhang nähen. Nun ziehen Sie bitte einen
Faden (z.B. ein Stück Perlgarn) durch den Tunneldurchzug und binden der kleinen Hexe den Umhang
damit um.

 HUT: Hintere Naht (N-O) der Hut-Krone (10a) schließen. Hut-Krone rundum mit überwendlichen
Stichen auf die Hutkrempe (10b) nähen. Einen oder zwei Flicken aus Karostoff oder –Band auf den Hut
nähen. Die Stiche dürfen dabei ruhig groß und sichtbar sein. Nun den Hut mit einigen unsichtbaren
Stichen (am besten transparentes Nylon-Nähgarn benutzen!) am Kopf der kleinen Hexe befestigen.

 BESEN: Befestigen Sie bitte einen kleinen Reisigbesen (Hexenbesen) von etwa 8-10 cm Länge
zwischen Witchys Pfoten. An besten nähen Sie den Besen einfach mit unsichtbarem Nylon-Garn
zwischen beiden Pfoten fest. Wer möchte, kann nun noch eine kleine Aufhänge-Schlaufe (am besten
auch aus dem unsichtbaren Garn) an Witchys Hut anbringen. So kann die kleine Hexe dann richtig prima
fliegenû ;-)))

ZauBÄRhaft viel Vergnügen mit Ihrer kleinen Hexe wünscht Ihnen
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